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Sektorübergreifende Versorgung von 
Patienten mit Schlaganfall und schwerem 

Schädel-Hirn-Trauma: Akutversorgung und 
Neurorehabilitation unter einem Dach 

 
Klinikum Stuttgart und Kliniken Schmieder bauen gemeinsame 
Stärken in der Schlaganfallversorgung und der neurologisch 

neurochirurgischen Frührehabilitation Phase B weiter aus 
 

 
Das Klinikum Stuttgart und die Kliniken Schmieder bauen ihre zukunftsweisende 
und innovative Kooperation in der Schlaganfalltherapie und der Versorgung 
schwer Schädel-Hirn-Verletzter weiter aus. Die Kapazität der Station für 
neurologisch neurochirurgische Frührehabilitation im Klinikum Stuttgart wurde 
aktuell von bislang 20 auf nun 30 Behandlungsplätze erweitert. Fachlich 
verantworten die Kliniken Schmieder als renommierter Rehabilitationsspezialist 
den Betrieb. Die Kooperation macht es möglich, dass Patienten nach 
intensivmedizinischer Versorgung im Klinikum Stuttgart sehr früh von der 
Neurologischen Frührehabilitation Phase B der Kliniken Schmieder unter dem 
gleichen Dach profitieren. 
 
In Deutschland erleiden pro Jahr rund 200.000 Patienten erstmals einen Schlaganfall. 
Von wiederkehrenden Hirninfarkten sind jährlich weitere 70.000 Menschen betroffen.1 
Mit dem demographischen Wandel steigt auch die Zahl akuter Schlaganfälle seit Jahren 
- seit 1990 um ungefähr 70%2. Im Klinikum Stuttgart werden jährlich rund 1.600 
Schlaganfallpatienten versorgt. Die leistungsstarke Stroke Unit des Klinikums ist als 
überregionale Einheit für Baden-Württemberg ausgewiesen, durch die Deutsche 
Schlaganfall Gesellschaft (DSG) als Schlaganfallzentrum zertifiziert und auch mit dem 
Zertifikat der European Stroke Organisation ausgezeichnet. Sie bietet damit die 
bestmögliche Versorgung von Schlaganfallpatienten. 
 
Das Schädel-Hirn-Trauma betrifft in Deutschland jährlich etwa 270.000 Menschen: ca. 
10% erleiden ein mittelschweres und schweres Schädel-Hirntrauma. Nach häufig 
notwendigem neurochirurgischen Notfalleingriff, unfallchirurgischer Versorgung der 

                                                 
1 www.gbe-

bund.de/gbe/abrechnung.prc_abr_test_logon?p_uid=gast&p_aid=0&p_knoten=FID&p_sprache=D&p_such
string=25106  
2 https://dgn.org/presse/pressemitteilungen/am-29-oktober-ist-welt-schlaganfalltag-immer-mehr-juengere-
menschen-betroffen/  
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Verletzungen und intensivmedizinischer Behandlung am Klinikum Stuttgart ist eine frühe 
Neurorehabilitation für die erfolgreiche Erholung entscheidend. 
 
2018 haben das Klinikum Stuttgart und die auf dem Feld der Neurorehabilitation 
hochrenommierten Kliniken Schmieder die Kräfte gebündelt. Unmittelbar neben der 
Stroke Unit bezogen die Kliniken Schmieder eine Station zur Akutrehabilitation, die 
extrem früh nach intensivmedizinischer Stabilisierung und Versorgung mit den Patienten 
an der Überwindung der Schlaganfallfolgen arbeitet. Die modellhafte Kooperation hat 
die erhofften Erwartungen bisher voll erfüllt: Die Einleitung der Akutrehabilitation konnte 
frühzeitiger erfolgen, erlaubte eine kürzere Behandlungsdauer und zeigte bessere 
Ergebnisse. Die Abstimmung der Behandlungsteams und Therapieplanung wurde durch 
die unmittelbare Nachbarschaft intensiviert und vereinfacht. Durch die nahtlose 
Behandlung unter einem Dach wurde auch der Krankentransport entbehrlich.  
 
Der Ausbau der Kooperation greift wichtige Leitgedanken für eine moderne 
Gesundheitsversorgung in Baden-Württemberg auf. Dazu gehört zum einen der Ausbau 
spezialisierter Zentren, deren hohe Erfahrung nachweislich mit besseren Ergebnissen 
Hand in Hand geht. Zum anderen wird die Forderung nach sektorübergreifender 
Kooperation (ambulant / stationär / rehabilitativ) im Interesse des Patienten mit Leben 
gefüllt. Auch Baden-Württembergs Minister für Soziales und Integration, Manne Lucha, 
würdigte den Ausbau: „Diese Kooperation zeigt vorbildlich, wie sektorenübergreifende 
Versorgung gelebt wird. Nahtlos, effizient und voll am Bedarf der Patientinnen und 
Patienten ausgerichtet.“ 
 
Klinikum Stuttgart und Kliniken Schmieder konnten sich bei der Entscheidung für den 
Ausbau der Kooperation auf sehr positive Evaluationsergebnisse stützen. Eike-Carsten 
Rahne, Leitender Oberarzt Satellitenstation Kliniken Schmieder: „Durch die 
sektorenübergreifende Kooperation konnte für unsere vulnerablen Patienten die weitere 
Vorverlegung der Frührehabilitationsbehandlung sowie die Vermeidung zusätzlicher 
Verlegungen im Falle eines erneuten akutmedizinischen Versorgungsbedarfs erreicht 
werden.“ 
 
Die Schlaganfallversorgung im Großraum Stuttgart hat sich durch die Kooperation 
nochmals verbessert. Prof. Jan Steffen Jürgensen, Vorstand des Klinikums Stuttgart: 
„Die Vorteile liegen auf der Hand. Patienten profitieren von der großen Expertise der 
Reha-Teams der Kliniken Schmieder und haben gleichzeitig ein Höchstmaß an 
Sicherheit durch die Einbettung in Baden-Württembergs größten Maximalversorger.“ 
Auch für die Gewinnung und Entwicklung von qualifizierten Fachkräften ist die 
Kooperation ein Plus. „Gemeinsame Fortbildungen und der tägliche, enge 
interdisziplinäre Austausch verbessern nicht nur die Behandlung – sie sind auch für die 
Beschäftigten sehr attraktiv.“ 
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Weiterführende Links und Quellen: 
 
Krankenhäuser zum Behandlungsgrund Schlaganfall durch Verschluss eines 
Blutgefässes im Gehirn - Hirninfarkt – deutschlandweit: https://www.weisse-
liste.de/krankenhaus/s/deutschlandweit/i/Schlaganfall_durch_Verschluss_eines_Blutge
faesses_im_Gehirn_-_Hirninfarkt--I63.4,I63.3,I63.5,I63.8,I63.0,I63.9 
 
Kliniken für Schlaganfall in Baden-Württemberg: 
https://klinikradar.de/schlaganfall/kliniken/baden-wuerttemberg/ 
 
Schlaganfall - S3-Leitlinie: 
https://www.awmf.org/uploads/tx_szleitlinien/053-011l_S3_Schlaganfall_2021-03.pdf 

 
Schlaganfallkonzeption Baden-Württemberg:  
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-
sm/intern/downloads/Publikationen/Schlaganfallkonzeption_BW_Maerz_2019.pdf 
 
 
 
Klinikum Stuttgart 
Das Klinikum Stuttgart ist das größte Krankenhaus der Maximalversorgung in Baden-
Württemberg und umfasst das Katharinenhospital, das Krankenhaus Bad Cannstatt und 
Deutschlands größte Kinderklinik, das Olgahospital. 7.000 Mitarbeitende, darunter 2.700 
Pflegekräfte und über 1.000 Ärztinnen und Ärzte, versorgen jährlich rund 90.000 
Patienten stationär und mehr als 600.000 ambulant, einschließlich 100.000 Notfällen. 
Über 3.600 Geburten und mehr als 53.000 Operationen werden jedes Jahr im Klinikum 
Stuttgart betreut. Das Katharinenhospital wird derzeit für über 800 Mio. € neu gebaut 
und schafft modernste Infrastrukturen für die Patientenversorgung.  
 
 
Kliniken Schmieder 
Die Kliniken Schmieder betreiben sechs neurologische Rehabilitationskliniken in Baden-
Württemberg. 2.200 Mitarbeitende versorgen jährlich über 14.000 Patienten mit 
neurologischen Erkrankungen aller Diagnosen und Schweregrade. Im Großraum 
Stuttgart befinden sich drei Standorte: der größte Klinikstandort in Stuttgart-Gerlingen, 
an dem über 2.100 Patienten jährlich behandelt werden, eine Tagesklinik im Stuttgarter 
Zentrum sowie die Satellitenstation im Katharinenhospital. Gegründet wurde das 
Unternehmen von Prof. Friedrich Schmieder 1950 in Gailingen am Hochrhein.  
 
Kontakt:  
 
Klinikum Stuttgart, Unternehmenskommunikation,  
Stefan Möbius, Tel.: 0711 278-32146, E-Mail: s.moebius@klinikum-stuttgart.de 
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